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Nr. 141 • Amt der Tiroler Landesregierung

STELLENAUSSCHRE IBUNGEN
Beim Amt der Tiroler Landesregierung sind derzeit folgen-

de Stellen ausgeschrieben:
• Bezirkshauptmannschaft Innsbruck – Kinder- und Jugend-

hilfe, SprengelsozialarbeiterIn, 30 Wochenstunden, Min-
destentgelt € 1921,05 brutto / Monat, Bewerbungsfrist bis
24. Februar 2017 (GZ.: OrgP-70/2017/25).

• Bezirkshauptmannschaft Kufstein, SozialarbeiterIn, 40 Wo-
chenstunden, Mindestentgelt € 2.561,40 brutto / Monat, Be-
werbungsfrist bis 1. März 2017 (GZ.: OrgP-70/2017/27).

• Abteilung Landessanitätsdirektion, Psychologe/Psycholo-
gin, 40 Wochenstunden, Mindestentgelt € 3.353,60 brutto
/ Monat, Bewerbungsfrist bis 5. März 2017 (GZ.: OrgP-70/
2017/29).
Bewerbungen sind beim Amt der Tiroler Landesregierung,

Abteilung Organisation und Personal, Eduard-Wall nöfer-Platz
3, 6020 Innsbruck, unter der entsprechenden Geschäftszahl
einzubringen.

Ausführliche Informationen zu den Stellenausschreibun-
gen sind im Internet unter www.tirol.gv.at/stellenausschrei-
bungen zu finden.

Bei Fragen stehen die MitarbeiterInnen der Abteilung Or-
ganisation und Personal, unter der Telefonnummer 0512/508-
2222, zur Verfügung.

Innsbruck, 16. Februar 2017
Für die Landesregierung: Dr. Pezzei

Nr. 142 • Amt der Tiroler Landesregierung • IIc- 17.6408/194-2017

VERORDNUNG
der Landesregierung vom 14. Februar 2017 
über die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe 

im Gebiet des Tourismusverbandes Paznaun – Ischgl
Aufgrund des § 6 Abs. 2 bis 4 des Tiroler Aufenthaltsab -

gabegesetzes 2003, LGBl. Nr. 85, zuletzt geändert durch das
Gesetz LGBl. Nr. 150/2012, wird nach Anhören der Gemein-
den Galtür,  Ischgl, Kappl, Pians und See verordnet:

§ 1
Für das Gebiet des Tourismusverbandes Paznaun – Ischgl

wird die Aufenthaltsabgabe je Nächtigung
a) im Gebiet der Gemeinde See mit € 3,– und
b) im Gebiet der Gemeinde Galtür mit € 2,70,
c) im übrigen Gebiet mit € 2,50.

festgesetzt.

§ 2
(1) Diese Verordnung tritt mit 1. Mai 2017 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung der Landesregierung,

Bote für Tirol Nr. 270/2016, außer Kraft.
Der Landeshauptmann: Platter
Der Landesamtsdirektor: Liener

Nr. 143 • Amt der Tiroler Landesregierung • Gem-GV-73204/3-2017

VERORDNUNG  
der Landesregierung vom 7. Februar 2017, 
mit der eine Änderung der Vereinbarung 

betreffend den Gemeindeverband Hauptschulverband
Jenbach und Umgebung genehmigt wird

Aufgrund des § 129 Abs. 3 der Tiroler Gemeindeordnung
2001, LGBl. Nr. 36, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl.
Nr. 81/2015, wird verordnet:

§ 1
Die Landesregierung genehmigt nach § 129 Abs. 3 der Ti-

roler Gemeindeordnung 2001 folgende von den Gemeinderä-
ten der verbandsangehörigen Gemeinden Buch in Tirol (Be-
schluss vom 15. Juni 2016), Strass im Zillertal (Beschluss vom
27. September 2016), Wiesing (Beschluss vom 12. Oktober
2016) und Jenbach (Beschluss vom 13. Dezember 2016) über-
einstimmend beschlossene Änderung der Vereinbarung über
die Bildung des Gemeindeverbandes Hauptschulverband Jen-
bach und Umgebung: Änderung des Namens des Gemeinde-
verbandes von „Hauptschulverband Jenbach und Umgebung“
in „Mittelschulverband Jenbach und Umgebung“.

§ 2
Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der Kund-

machung in Kraft.
Der Landeshauptmann: Platter
Der Landesamtsdirektor: Liener

Nr. 144 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-1471/1756-2017

VERORDNUNG  
der Landesregierung vom 7. Februar 2017 über eine
Sonderferienregelung an den Volksschulen Erl, 
Niederndorf, Reit am Berg, Rettenschöss, 
an der Neue Mittelschule Niederndorf und 
der Polytechnischen Schule Niederndorf

Auf Grund des § 110 Abs. 8 in Verbindung mit § 115 Abs. 1
des Tiroler Schulorganisationsgesetzes 1991 wird nach Anhö-
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rung des Landesschulrates für Tirol, des gesetzlichen Schu-
lerhalters und der Schulkonferenz verordnet:

§ 1
An der Volksschule Erl, Volksschule Niederndorf, Volks-

schule Reit am Berg, Volksschule Rettenschöss, Neue Mittel-
schule Niederndorf und Polytechnische Schule Niederndorf
werden folgende Tage für schulfrei erklärt: 30. Oktober 2017,
31. Oktober 2017 und 3. November 2017.

§ 2
Die gemäß § 1 für schulfrei erklärten Tage sind durch einen

vorzeitigen Schulbeginn ab 6. September 2017 bis ein-
schließlich 8. September 2017 einzubringen.

§ 3
Diese Verordnung ist durch Anschlag in der Schule kund-

zumachen und tritt mit dem Ablauf des Tages der Kundma-
chung in Kraft.

Für die Landesregierung: Bartl

Nr. 145 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-1471/1757-2017

VERORDNUNG  
der Landesregierung vom 7. Februar 2017 über eine
Sonderferienregelung an der Volksschule Ebbs und 

an der Neuen Mittelschule Ebbs
Auf Grund des § 110 Abs. 8 in Verbindung mit § 115 Abs. 1

des Tiroler Schulorganisationsgesetzes 1991 wird nach Anhö-
rung des Landesschulrates für Tirol, des gesetzlichen Schu-
lerhalters und der Schulkonferenz verordnet:

§ 1
An der Volksschule Ebbs und Neuen Mittelschule Ebbs

werden folgende Tage für schulfrei erklärt: 30. Oktober 2017,
31. Oktober 2017 und 3. November 2017.

§ 2
Die gemäß § 1 für schulfrei erklärten Tage sind durch einen

vorzeitigen Schulbeginn ab 6. September 2017 bis ein-
schließlich 8. September 2017 einzubringen.

§ 3
Diese Verordnung ist durch Anschlag in der Schule kund-

zumachen und tritt mit dem Ablauf des Tages der Kundma-
chung in Kraft.

Für die Landesregierung: Bartl

Nr. 146 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-1471/1758-2017

VERORDNUNG  
der Landesregierung vom 7. Februar 2017 über eine
Sonderferienregelung an den Volksschulen Auffach,

Niederau, Oberau, Thierbach und 
an der Neuen Musikmittelschule Wildschönau

Auf Grund des § 110 Abs. 8 in Verbindung mit § 115 Abs. 1
des Tiroler Schulorganisationsgesetzes 1991 wird nach Anhö-
rung des Landesschulrates für Tirol, des gesetzlichen Schu-
lerhalters und der Schulkonferenz verordnet:

§ 1
An der Volksschule Auffach, Volksschule Niederau, Volks-

schule Oberau, Volksschule Thierbach und Neuen Musikmit-
telschule Wildschönau werden folgende Tage für schulfrei er-
klärt: 30. Oktober 2017, 31. Oktober 2017 und 3. November
2017.

§ 2
Die gemäß § 1 für schulfrei erklärten Tage sind durch einen

vorzeitigen Schulbeginn ab 6. September 2017 bis ein-
schließlich 8. September 2017 einzubringen.

§ 3
Diese Verordnung ist durch Anschlag in der Schule kund-

zumachen und tritt mit dem Ablauf des Tages der Kundma-
chung in Kraft.

Für die Landesregierung: Bartl

Nr. 147 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-1471/1759-2017

VERORDNUNG
der Landesregierung vom 7. Februar 2017 über eine
Sonderferienregelung an der Volksschule Breitenbach

und der Neuen Mittelschule Breitenbach
Auf Grund des § 110 Abs. 8 in Verbindung mit § 115 Abs. 1

des Tiroler Schulorganisationsgesetzes 1991 wird nach Anhö-
rung des Landesschulrates für Tirol, des gesetzlichen Schu-
lerhalters und der Schulkonferenz verordnet:

§ 1
An der Volksschule Breitenbach und an der Neuen Mittel-

schule Breitenbach werden folgende Tage für schulfrei erklärt:
27. Oktober 2017, 30. Oktober 2017 und 31. Oktober 2017.

§ 2
Die gemäß § 1 für schulfrei erklärten Tage sind durch einen

vorzeitigen Schulbeginn ab 6. September 2017 bis ein-
schließlich 8. September 2017 einzubringen.

§ 3
Diese Verordnung ist durch Anschlag in der Schule kund-

zumachen und tritt mit dem Ablauf des Tages der Kundma-
chung in Kraft.

Für die Landesregierung: Bartl

Nr. 148 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-1471/1760-2017

VERORDNUNG
der Landesregierung vom 7. Februar 2017 über eine
Sonderferienregelung an den Volksschulen Alpbach,
Inneralpbach und an der Neuen Mittelschule Alpbach
Auf Grund des § 110 Abs. 8 in Verbindung mit § 115 Abs. 1

des Tiroler Schulorganisationsgesetzes 1991 wird nach Anhö-
rung des Landesschulrates für Tirol, des gesetzlichen Schu-
lerhalters und der Schulkonferenz verordnet:

§ 1
An der Volksschule Alpbach, Volksschule Inneralpbach

und Neuen Mittelschule Alpbach werden folgende Tage für
schulfrei erklärt: 30. Oktober 2017, 31. Oktober 2017 und 3.
November 2017.

§ 2
Die gemäß § 1 für schulfrei erklärten Tage sind durch einen

vorzeitigen Schulbeginn ab 6. September 2017 bis ein-
schließlich 8. September 2017 einzubringen.
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§ 3
Diese Verordnung ist durch Anschlag in der Schule kund-

zumachen und tritt mit dem Ablauf des Tages der Kundma-
chung in Kraft.

Für die Landesregierung: Bartl

Nr. 149 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-1471/1761-2017

VERORDNUNG
der Landesregierung vom 7. Februar 2017 
über eine Sonderferienregelung an den 

Volksschulen Bad Häring, Bruckhäusl, Kirchbichl 
und der Neuen Mittelschule Kirchbichl

Auf Grund des § 110 Abs. 8 in Verbindung mit § 115 Abs. 1
des Tiroler Schulorganisationsgesetzes 1991 wird nach Anhö-
rung des Landesschulrates für Tirol, des gesetzlichen Schu-
lerhalters und der Schulkonferenz verordnet:

§ 1
An der Volksschule Bad Häring, Volksschule Bruckhäusl,

Volksschule Kirchbichl und Neuen Mittelschule Kirchbichl
werden folgende Tage für schulfrei erklärt: 23. Oktober 2017,
24. Oktober 2017, 25. Oktober 2017 und 27. Oktober 2017.

§ 2
Die gemäß § 1 für schulfrei erklärten Tage sind durch einen

vorzeitigen Schulbeginn ab 5. September 2017 bis ein-
schließlich 8. September 2017 einzubringen.

§ 3
Diese Verordnung ist durch Anschlag in der Schule kund-

zumachen und tritt mit dem Ablauf des Tages der Kundma-
chung in Kraft.

Für die Landesregierung: Bartl

Nr. 150 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-1471/1762-2017

VERORDNUNG  
der Landesregierung vom 7. Februar 2017 über eine

Sonderferienregelung an den 
Volksschulen Brandenberg, Kramsach, Radfeld und 

der Neuen Musikmittelschule Rattenberg
Auf Grund des § 110 Abs. 8 in Verbindung mit § 115 Abs. 1

des Tiroler Schulorganisationsgesetzes 1991 wird nach Anhö-
rung des Landesschulrates für Tirol, des gesetzlichen Schu-
lerhalters und der Schulkonferenz verordnet:

§ 1
An der Volksschule Brandenberg, Volksschule Kramsach,

Volksschule Radfeld und Neuen Musikmittelschule Ratten-
berg werden folgende Tage für schulfrei erklärt: 27. Oktober
2017, 30. Oktober 2017 und 31. Oktober 2017.

§ 2
Die gemäß § 1 für schulfrei erklärten Tage sind durch einen

vorzeitigen Schulbeginn ab 6. September 2017 bis ein-
schließlich 8. September 2017 einzubringen.

§ 3
Diese Verordnung ist durch Anschlag in der Schule kund-

zumachen und tritt mit dem Ablauf des Tages der Kundma-
chung in Kraft.

Für die Landesregierung: Bartl

Nr. 151 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-1471/1763-2017

VERORDNUNG  
der Landesregierung vom 7. Februar 2017 über eine
Sonderferienregelung an den Volksschulen Hinterthier-

see, Landl, Vorderthiersee, Kufstein/Sparchen, 
Kufstein/Stadt, Kufstein/Zell, Schwoich, 

an den Neuen Mittelschulen Kufstein I, Kufstein II 
und der Polytechnischen Schule Kufstein

Auf Grund des § 110 Abs. 8 in Verbindung mit § 115 Abs. 1
des Tiroler Schulorganisationsgesetzes 1991 wird nach Anhö-
rung des Landesschulrates für Tirol, des gesetzlichen Schu-
lerhalters und der Schulkonferenz verordnet:

§ 1
An der Volksschule Hinterthiersee, Volksschule Landl,

Volksschule Vorderthiersee, Volksschule Kufstein/Sparchen,
Volksschule Kufstein/Stadt, Volksschule Kufstein/Zell, Volks-
schule Schwoich, Neuen Mittelschule Kufstein I, Neuen Mittel-
schule Kufstein II und Polytechnischen Schule Kufstein wer-
den folgende Tage für schulfrei erklärt: 25. Oktober 2017, 27.
Oktober 2017, 30. Oktober 2017 und 31. Oktober 2017.

§ 2
Die gemäß § 1 für schulfrei erklärten Tage sind durch einen

vorzeitigen Schulbeginn ab 5. September 2017 bis ein-
schließlich 8. September 2017 einzubringen.

§ 3
Diese Verordnung ist durch Anschlag in der Schule kund-

zumachen und tritt mit dem Ablauf des Tages der Kundma-
chung in Kraft.

Für die Landesregierung: Bartl

Nr. 152 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-1471/1765-2017

VERORDNUNG  
der Landesregierung vom 7. Februar 2017 über eine
Sonderferienregelung an den Volksschule Brixlegg mit

angeschlossenen Sonderschulklassen, 
Volksschule Münster und Neuen Mittelschule Brixlegg

Auf Grund des § 110 Abs. 8 in Verbindung mit § 115 Abs. 1
des Tiroler Schulorganisationsgesetzes 1991 wird nach Anhö-
rung des Landesschulrates für Tirol, des gesetzlichen Schu-
lerhalters und der Schulkonferenz verordnet:

§ 1
An der Volksschule Brixlegg mit angeschlossenen Sonder-

schulklassen, Volksschule Münster und Neuen Mittelschule
Brixlegg werden folgende Tage für schulfrei erklärt: 30. Okt-
ober 2017, 31. Oktober 2017 und 3. November 2017.

§ 2
Die gemäß § 1 für schulfrei erklärten Tage sind durch einen

vorzeitigen Schulbeginn ab 6. September 2017 bis ein-
schließlich 8. September 2017 einzubringen.

§ 3
Diese Verordnung ist durch Anschlag in der Schule kund-

zumachen und tritt mit dem Ablauf des Tages der Kundma-
chung in Kraft.

Für die Landesregierung: Bartl
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Nr. 153 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-1471/1767-2017

VERORDNUNG  
der Landesregierung vom 7. Februar 2017 über eine
Sonderferienregelung an der Volksschule Reith i.A. 

und der Neuen Mittelschule Reith i.A.
Auf Grund des § 110 Abs. 8 in Verbindung mit § 115 Abs. 1

des Tiroler Schulorganisationsgesetzes 1991 wird nach Anhö-
rung des Landesschulrates für Tirol, des gesetzlichen Schu-
lerhalters und der Schulkonferenz verordnet:

§ 1
An der Volksschule Reith i.A. und Neuen Mittelschule Reith

i.A. werden folgende Tage für schulfrei erklärt: 27. Oktober
2017, 30. Oktober 2017 und 31. Oktober 2017.

§ 2
Die gemäß § 1 für schulfrei erklärten Tage sind durch einen

vorzeitigen Schulbeginn ab 6. September 2017 bis ein-
schließlich 8. September 2017 einzubringen.

§ 3
Diese Verordnung ist durch Anschlag in der Schule kund-

zumachen und tritt mit dem Ablauf des Tages der Kundma-
chung in Kraft.

Für die Landesregierung: Bartl

Nr. 154 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-1471/1768-2017

VERORDNUNG  
der Landesregierung vom 7. Februar 2017 über eine
Sonderferienregelung an den Volksschulen Mariastein,

Oberlangkampfen, Unterlangkampfen und der 
Neuen Mittelschule Langkampfen

Auf Grund des § 110 Abs. 8 in Verbindung mit § 115 Abs. 1
des Tiroler Schulorganisationsgesetzes 1991 wird nach Anhö-
rung des Landesschulrates für Tirol, des gesetzlichen Schu-
lerhalters und der Schulkonferenz verordnet:

§ 1
An der Volksschule Mariastein, Volksschule Oberlang-

kampfen, Volksschule Unterlangkampfen und Neuen Mittel-
schule Langkampfen werden folgende Tage für schulfrei er-
klärt: 23. Oktober 2017, 24. Oktober 2017 und 25. Oktober
2017 und 27. Oktober 2017.

§ 2
Die gemäß § 1 für schulfrei erklärten Tage sind durch einen

vorzeitigen Schulbeginn ab 5. September 2017 bis ein-
schließlich 8. September 2017 einzubringen.

§ 3
Diese Verordnung ist durch Anschlag in der Schule kund-

zumachen und tritt mit dem Ablauf des Tages der Kundma-
chung in Kraft.

Für die Landesregierung: Bartl

Nr. 155 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-1471/1769-2017

VERORDNUNG  
der Landesregierung vom 7. Februar 2017 über eine
Sonderferienregelung an der Volksschule Kundl und 

der Neuen Mittelschule Kundl
Auf Grund des § 110 Abs. 8 in Verbindung mit § 115 Abs. 1

des Tiroler Schulorganisationsgesetzes 1991 wird nach Anhö-
rung des Landesschulrates für Tirol, des gesetzlichen Schu-
lerhalters und der Schulkonferenz verordnet:

§ 1
An der Volksschule Kundl und Neuen Mittelschule Kundl

werden folgende Tage für schulfrei erklärt: 30. Oktober 2017,
31. Oktober 2017 und 3. November 2017.

§ 2
Die gemäß § 1 für schulfrei erklärten Tage sind durch einen

vorzeitigen Schulbeginn ab 6. September 2017 bis ein-
schließlich 8. September 2017 einzubringen.

§ 3
Diese Verordnung ist durch Anschlag in der Schule kund-

zumachen und tritt mit dem Ablauf des Tages der Kundma-
chung in Kraft.

Für die Landesregierung: Bartl

Nr. 156 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-1471/1770-2017

VERORDNUNG  
der Landesregierung vom 7. Februar 2017 über eine
Sonderferienregelung an den Volksschulen Scheffau,

Söll und der Neuen Mittelschule Söll Scheffau
Auf Grund des § 110 Abs. 8 in Verbindung mit § 115 Abs. 1

des Tiroler Schulorganisationsgesetzes 1991 wird nach Anhö-
rung des Landesschulrates für Tirol, des gesetzlichen Schu-
lerhalters und der Schulkonferenz verordnet:

§ 1
An der Volksschule Scheffau, Volksschule Söll und Neu-

en Mittelschule Söll Scheffau werden folgende Tage für schul-
frei erklärt: 30. Oktober 2017, 31. Oktober 2017 und 3. No-
vember 2017.

§ 2
Die gemäß § 1 für schulfrei erklärten Tage sind durch einen

vorzeitigen Schulbeginn ab 6. September 2017 bis ein-
schließlich 8. September 2017 einzubringen.

§ 3
Diese Verordnung ist durch Anschlag in der Schule kund-

zumachen und tritt mit dem Ablauf des Tages der Kundma-
chung in Kraft.

Für die Landesregierung: Bartl

Nr. 157 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-1471/1778-2017

VERORDNUNG  
der Landesregierung vom 7. Februar 2017 über eine
Sonderferienregelung an der Hans Henzinger Schule
Auf Grund des § 110 Abs. 8 in Verbindung mit § 115 Abs. 1

des Tiroler Schulorganisationsgesetzes 1991 wird nach Anhö-
rung des Landesschulrates für Tirol, des gesetzlichen Schu-
lerhalters und der Schulkonferenz verordnet:

§ 1
An der Hans Henzinger Schule  werden folgende Tage für

schulfrei erklärt: 30. Oktober 2017, 31. Oktober 2017 und 3.
November 2017.

§ 2
Die gemäß § 1 für schulfrei erklärten Tage sind durch einen

vorzeitigen Schulbeginn ab 6. September 2017 bis ein-
schließlich 8. September 2017 einzubringen.
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§ 3
Diese Verordnung ist durch Anschlag in der Schule kund-

zumachen und tritt mit dem Ablauf des Tages der Kundma-
chung in Kraft.

Für die Landesregierung: Bartl

Nr. 158 • Amt der Tiroler Landesregierung • Gem-RA-3/170-2017

VERORDNUNG
des Amtes der Tiroler Landesregierung 

betreffend die Jugendzulässigkeit von Filmen
Gemäß § 21 des Tiroler Veranstaltungsgesetzes 2003 wird

nach Anhörung der Jugendmedienkommission beim Bundes-
ministerium für Bildung die Jugendzulässigkeit von nachste-
henden Filmen wie folgt festgesetzt:
frei ab dem vollendeten 6. Lebensjahr:

„Bibi und Tina – Tohuwabohu total“ (110 Minuten);
„The Lego Batman Movie 3D“ (100 Minuten);
frei ab dem vollendeten 8. Lebensjahr:

„Fences“ (138 Minuten);
frei ab dem vollendeten 10. Lebensjahr:

„Lion“ (119 Minuten);
frei ab dem vollendeten 12. Lebensjahr:

„Schatz, nimm du sie“ (92 Minuten).
Innsbruck, 13. Februar 2017

Für das Amt der Landesregierung: Scheiring

Nr. 159 • Patscherkofelbahn Infrastruktur GmbH

BEKANNTMACHUNG
über  Änderungen oder  zusätz l iche Angaben

Ertüchtigung der Beschneiungsanlage
Ausschreibende Stelle: Patscherkofelbahn Infrastruktur

GmbH, Bilgeristraße 24, 6080 Innsbruck-Igls.
Auftragsbezeichnung: Ertüchtigung der Beschneiungs -

anlage für den Patscherkofel.
CPV-Codes: 44160000.
Berichtigung: Anstatt: 15. Februar 2017, 12 Uhr muss es

heißen: 3. März 2017, 12 Uhr.
Zu Pkt I.3. der Auftragsbekanntmachung:Der Abgabeort

für die Teilnahmeanträge wird folgendermaßen berichtigt: Bis
inklusive 24. Februar 2017, 17 Uhr, ist der Teilnahmeantrag bei
der schwartz huber-medek und partner rechtsanwälte og, A-
1010 Wien, Stubenring 2, 4. Stock, Tür 13, Sekretariat,
abzugeben. Ab 25. Februar 2017 ist der Teilnahmeantrag bei
der schwartz huber-medek und partner rechtsanwälte og, A-
1010 Wien, Hohenstaufengasse 7, 2. Stock, Sekretariat,
abzugeben
Datum der Versendung der Bekanntmachung zur Veröf-

fentlichung im Amtsblatt der EU: 15. Februar 2017.
L-616734-7214

Innsbruck, 14. Februar 2017

Nr. 160 • Amt der Tiroler Landesregierung • VuS- L 246-0/9-2017

OFFENES  VERFAHREN
Brücken- und Straßenbauarbeiten

für den Neubau der Fallmeralbachbrücke, 
im Zuge der L 246 Hahntennjochstraße, 

km 2,32 bis km 2,48
Bauumfang:Die gegenständliche Ausschreibung sieht den

Neubau der Fallmeralbachbrücke samt Straßenbau- und Was-
serbauarbeiten vor.

Unterlagen: Die Angebotsunterlagen können ab sofort im
Internet unter http://www.tirol.gv.at/ausschreibungen herunter-
geladen werden. Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel.:
0512/508-4041.
Abgabetermin: Die Angebotsunterlagen müssen bis spä-

testens Freitag, den 17. März 2017 um 11 Uhr, verschlossen im
Umschlag, mit dem amtlichen Adressschild versehen, im Amts-
gebäude Innsbruck, Herrengasse 1-3, 3. Stock, Zimmer 334,
eingelangt sein, wo anschließend auch die Angebotsöffnung
stattfindet. Später einlangende Angebote können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

Innsbruck, 17. Februar 2017
Für die Landesregierung: Dipl.-Ing. Guglberger

Nr. 161 • Bundesimmobiliengesellschaft mbH, 
vertreten durch Unternehmensbereich Universitäten

OFFENES  VERFAHREN
Sprinkler- und Innenhydrantenanlage

GZl. 670037-0021-UBU/17
Ausschreibende Stelle: Bundesimmobiliengesellschaft

mbH, 1030 Wien, Hintere Zollamtsstraße 1, vertreten durch
Unternehmensbereich Universitäten, Kapuzinergasse 38,
6022 Innsbruck.
Bauvorhaben: 6020 Innsbruck, Fritz-Pregl-Straße 3, Sa-

nierung Institutsgebäude MedUni.
Teilangebote: nicht zulässig.
Angebotsunterlagen: Die Unterlagen können über die

Home  page der BIG (www.big.at) kostenlos heruntergeladen
werden. 

Rückfragen sind von 8 bis12 Uhr an die Bundesimmobi-
liengesellschaft mbH, Unternehmensbereich Schulen, Frau
Bernadette Klingseisen, E-Mail: bernadette.klingseisen@big.at,
Tel. +43/(0)50244-5709, zu richten.
Angebotsabgabe: 9. März 2017, 10 Uhr.
Angebotseröffnung: 9. März 2017, 10.15 Uhr.

Innsbruck, 13. Februar 2017
Für die Geschäftsführung:

Dipl.-Ing. Christian Volgger              Ing. Gerhard Isser

Nr. 162 • Bundesimmobiliengesellschaft mbH, 
vertreten durch Unternehmensbereich Universitäten

OFFENES  VERFAHREN
Sanitäranlagen

GZl. 670037-0022-UBU/17
Ausschreibende Stelle: Bundesimmobiliengesellschaft

mbH, 1030 Wien, Hintere Zollamtsstraße 1, vertreten durch
Unternehmensbereich Universitäten, Kapuzinergasse 38,
6022 Innsbruck.
Bauvorhaben: 6020 Innsbruck, Fritz-Pregl-Straße 3, Sa-

nierung Institutsgebäude MedUni.
Teilangebote: nicht zulässig.
Angebotsunterlagen: Die Unterlagen können über die

Home  page der BIG (www.big.at) kostenlos heruntergeladen
werden. 

Rückfragen sind von 8 bis12 Uhr an die Bundesimmobi-
liengesellschaft mbH, Unternehmensbereich Schulen, Frau
Bernadette Klingseisen, E-Mail: bernadette.klingseisen@big.at,
Tel. +43/(0)50244-5709, zu richten.
Angebotsabgabe: 3. April 2017, 10 Uhr.
Angebotseröffnung: 3. April 2017, 10.15 Uhr.

Innsbruck, 14. Februar 2017
Für die Geschäftsführung:

Dipl.-Ing. Christian Volgger              Ing. Gerhard Isser
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Nr. 163 • Stadt Innsbruck, 
vertreten durch die Innsbrucker Immobilien Service GmbH

OFFENES  VERFAHREN
i m  U n t e r s c h w e l l e n b e r e i c h  g e m ä ß  B Ve r g G

Unterhalts-, Grund- und Sonderreinigung
Art des Auftrags: Dienstleistungsauftrag.
Auftraggeber: Stadt Innsbruck, vertreten durch die Inns-

brucker Immobilien Service GmbH.
Auftragsbezeichnung: Unterhalts-, Grund- und Sonder-

reinigung Schülerhort Kaysergarten, Innstr. 113a in Innsbruck.
Auskünfte und Unterlagen: https://iig.vemap.com/home/

bekannt/anzeigen.html?annID=147
Innsbruck, 14. Februar 2017

Nr. 164 • Stadt Innsbruck, 
vertreten durch die Innsbrucker Immobilien Service GmbH

OFFENES  VERFAHREN
i m  U n t e r s c h w e l l e n b e r e i c h  g e m ä ß  B Ve r g G

Unterhalts-, Grund- und Sonderreinigung
Art des Auftrags: Dienstleistungsauftrag.
Auftraggeber: Stadt Innsbruck, vertreten durch die Inns-

brucker Immobilien Service GmbH.
Auftragsbezeichnung: Unterhalts-, Grund- und Sonder-

reinigung NMS Müllerschule, Müllerstraße 38 + Schulküche
Haspingerstraße 5 in Innsbruck.
Beschreibung: Tägliche Unterhaltsreinigung und periodi-

sche Fenster- und Grundreinigung.
Auskünfte und Unterlagen: https://iig.vemap.com/home/

bekannt/anzeigen.html?annID=148
Innsbruck, 14. Februar 2017

Nr. 165 • Tiroler Landestheater & Orchester GmbH Innsbruck

MEHRSTUF IGES  VERFAHREN
i m  O b e r s c h w e l l e n b e r e i c h  g e m ä ß  §  11  B Ve r g G
Vergabe der Gastronomiebetriebe am Tiroler Landes-
theater und im Haus der Musik in Innsbruck

Auftraggeberin: Tiroler Landestheater & Orchester GmbH
Innsbruck, Rennweg 2, A-6020 Innsbruck.
Vergebende Stelle: RA Dr. Günther Gast, CHG Rechtsan-

wälte, Bozner Platz 4, 6020 Innsbruck, ausschreibung@chg.at 
Auftrag: Die Auftraggeberin beabsichtigt die Vergabe der

gastronomischen Versorgung für das Tiroler Landestheater
(„TLT“) und das Haus der Musik („HDM“) in Innsbruck in Form
einer Dienstleistungskonzession in einem mehrstufigen Ver-
fahren nach vorheriger Bekanntmachung an einen oder meh-
rere Auftragnehmer. Es sind die Gastronomiebetriebe für das
TLT und das HDM einzeln oder gemeinsam zu übernehmen,
wobei die beste Kombination aus den Angeboten zugeschla-
gen wird. Die Vertragslaufzeit soll sieben Jahre mit der Mög-
lichkeit der einvernehmlichen Vertragsverlängerung um weite-
re fünf Jahre betragen.
Auskünfte erteilt und die Bewerbungsunterlagen über-

mittelt: die vergebende Stelle.
Teilnahmefrist: Freitag, 31. März 2017, 11 Uhr.
Hinweis: Die Bekanntmachung wurde im Supplement zum

Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht (http://
ted.europa.eu). Tag der Absendung der Bekanntmachung: 15.
Februar 2017.

Innsbruck, 15. Februar 2017
Tiroler Landestheater & Orchester GmbH Innsbruck

kaufm. Direktor Dr. Markus Lutz

Nr. 166 • Gemeinde Längenfeld

D IREKTVERGABE
m i t  v o r h e r i g e r  B e k a n n t m a c h u n g

Vollwärmeschutzarbeiten
Auftragsgegenstand: Vollwärmeschutzarbeiten für den

Neubau Einsatzzentrum Längenfeld.
Ausschreibende Stelle: Ingenieurbüro Günter Schöpf,

6444 Längenfeld Gries 43, Telefon: 0664-88398537, E-Mail: 
office@gsbau.at
Bauvorhaben: Neubau Einsatzzentrum Längenfeld.
Teilangebote sind nicht zulässig.
Auftraggeber: Gemeinde Längenfeld, Oberlängenfeld 72,

6444 Längenfeld.
Erfüllungsort: 6444 Längenfeld, Unterlängenfeld. 
Leistungsfrist: ab ca. Mai bis Juli 2017, geplante Bauzeit

drei Monate.
Angebotsunterlagen: Die Unterlagen können über das In-

genieurbüro Günter Schöpf bezogen werden.
Rückfragen sind von 8 bis 16 Uhr an Ing. Günter Schöpf,

Telefon 0664/88398537, E-Mail: office@gsbau.at, zu richten.
Ende der Angebotsfrist: 8. März 2017, 11 Uhr.

Längenfeld, 17. Februar 2017

Nr. 167 • Gemeinde Fiss

D IREKTVERGABE
m i t  v o r h e r i g e r  B e k a n n t m a c h u n g

i m  U n t e r s c h w e l l e n b e r e i c h  g e m ä ß  B Ve r g G
Baugrube Erweiterung

Art des Auftrags: Bauleistung.
Auftraggeber: Gemeindeamt Fiss.
Auftragsbezeichnung: Baugrube Erweiterung Kulturhaus

Fiss.
Beschreibung: Gegenstand des Vergabeverfahrens ist die

Vergabe eines Auftrags für die Baugrube für die Erweiterung
Kulturhaus Fiss.
Erfüllungsort: A - 6533 Fiss.
Abgabedatum: 6. März 2017, 12 Uhr.
Auskünfte und Unterlagen: https://gemnova.vemap.com/

home/bekannt/anzeigen.html?annID=85
Fiss, 16. Februar 2017

Nr. 168 • Gemeindeverband Altenwohn- und Pflegeheim Scheffau

D IREKTVERGABE
m i t  v o r h e r i g e r  B e k a n n t m a c h u n g

g e m .  §  4 1  a  B Ve r g G  2 0 0 6  i .  d .  g .  F.
Zimmermeisterarbeiten – Fassaden und Terrassen

Altenwohn- und Pflegeheim Scheffau
Auftraggeber: Gemeindeverband Altenwohn- und Pflege-

heim Scheffau der Gemeinden Söll, Ellmau und Scheffau
a.W.K. Oberfeld 1, 6351 Scheffau.
Auskunftsstelle: Advokatur Dr. Herbert Schöpf, LL.M.,

Rechtsanwalt-GmbH, Arkadenhof, Maria-Theresien-Straße 34,
A-6020 Innsbruck Tel. +43 (0)512/58 44 24, Fax: +43 (0)512/58
44 24-44, E-Mail: pflegeheim.scheffau@dr-schoepf.at
Gegenstand der Leistung: Der Gemeindeverband Söll

Scheffau Ellmau errichtet ein neues Altenwohn- und Pflegeheim
in Scheffau. Ausschreibungsgegenständlich ist für dieses Pro-
jekt die Bauleistung „Zimmermeisterarbeiten - Fassaden und Ter-
rassen“.
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Erfüllungsort: 6351 Scheffau.
Leistungsfrist: Beginn der Leistungen: 30. April 2017.

Ende der Leistungen: 30. Juli 2017.
Teilnahmefrist: 8. März 2017, 12 Uhr.
Verfahrensart: Direktvergabe mit vorheriger Bekanntma-

chung gem. § 41a BVergG 2006 i. d. g. F. 
Hinweis: Nähere Informationen über die zu vergebende Lei-

stung sowie über den weiteren Verfahrensablauf sind über die
genannte Auskunftsstelle verfügbar.

Innsbruck, 14. Februar 2017

Nr. 169 • Gemeindeverband Altenwohn- und Pflegeheim Scheffau

D IREKTVERGABE
m i t  v o r h e r i g e r  B e k a n n t m a c h u n g

g e m .  §  4 1  a  B Ve r g G  2 0 0 6  i .  d .  g .  F.
Maler- und Anstreicherarbeiten

Altenwohn- und Pflegeheim Scheffau
Auftraggeber: Gemeindeverband Altenwohn- und Pflege-

heim Scheffau der Gemeinden Söll, Ellmau und Scheffau
a.W.K. Oberfeld 1, 6351 Scheffau.
Auskunftsstelle: Advokatur Dr. Herbert Schöpf, LL.M.,

Rechtsanwalt-GmbH, Arkadenhof, Maria-Theresien-Straße 34,
A-6020 Innsbruck Tel. +43 (0)512/58 44 24, Fax: +43 (0)512/58
44 24-44, E-Mail: pflegeheim.scheffau@dr-schoepf.at
Gegenstand der Leistung: Der Gemeindeverband Söll

Scheffau Ellmau errichtet ein neues Altenwohn- und Pflegeheim
in Scheffau. Ausschreibungsgegenständlich ist für dieses Pro-
jekt die Bauleistung „Maler- und Anstreicherarbeiten“. 
Erfüllungsort: 6351 Scheffau.
Leistungsfrist: Beginn der Leistungen: 30. April 2017.

Ende der Leistungen: 30. Juli 2017.
Teilnahmefrist: 8. März 2017, 12 Uhr.
Verfahrensart: Direktvergabe mit vorheriger Bekanntma-

chung gem. § 41a BVergG 2006 i. d. g. F. 
Hinweis: Nähere Informationen über die zu vergebende Lei-

stung sowie über den weiteren Verfahrensablauf sind über die
genannte Auskunftsstelle verfügbar.

Innsbruck, 14. Februar 2017

Nr. 170 • Gemeinde Ischgl

D IREKTVERGABE
m i t  v o r h e r i g e r  B e k a n n t m a c h u n g

g e m ä ß  §  4 1 a  B Ve r g G  2 0 0 6  i .  d .  g .  F.
Neubau Blaulichtzentrum Ischgl
Fenster (Aluminium), Lichtkuppeln, 

Eingangstüren und Fassadenverglasungen
Auftraggeber: Gemeinde Ischgl, Dorfstraße 24, 6561

Ischgl.
Auskunftsstelle: Advokatur Dr. Herbert Schöpf, LL.M.,

Rechtsanwalt-GmbH, Arkadenhof, Maria-Theresien-Straße 34,
A-6020 Innsbruck, Tel. +43/(0)512/58 44 24, Fax: +43/ (0)512/58
44 24-44, E-Mail: blaulichtzentrum.ischgl@dr-schoepf.at
Gegenstand der Leistung: Die Gemeinde Ischgl errichtet

ein neues Blaulichtzentrum. Ausschreibungsgegenständlich ist
für dieses Projekt die Bauleistung „Fenster (Aluminium), Licht-
kuppeln, Eingangstüren und Fassadenverglasungen“.

Erfüllungsort: 6561 Ischgl.
Leistungsfrist: voraussichtlich 1. September 2017 bis 15.

Oktober 2017.
Teilnahmefrist: 8. März 2017, 12 Uhr.
Verfahrensart: Direktvergabe mit vorheriger Bekanntma-

chung gem. § 41a BVergG 2006 i. d. g. F.
Hinweis: Nähere Informationen über die zu vergebende

Leistung sowie über den weiteren Verfahrensablauf sind über
die genannte Auskunftsstelle verfügbar. 

Innsbruck, 16. Februar 2017

Nr. 171 • Gemeinde Ischgl

D IREKTVERGABE
m i t  v o r h e r i g e r  B e k a n n t m a c h u n g

g e m ä ß  §  4 1 a  B Ve r g G  2 0 0 6  i .  d .  g .  F.
Neubau Blaulichtzentrum Ischgl

Schlosserarbeiten und Edelstahlarbeiten 
inklusive Innentüren aus Stahl

Auftraggeber: Gemeinde Ischgl, Dorfstraße 24, 6561
Ischgl.
Auskunftsstelle: Advokatur Dr. Herbert Schöpf, LL.M.,

Rechtsanwalt-GmbH, Arkadenhof, Maria-Theresien-Straße 34,
A-6020 Innsbruck, Tel. +43/(0)512/58 44 24, Fax: +43/ (0)512/58
44 24-44, E-Mail: blaulichtzentrum.ischgl@dr-schoepf.at
Gegenstand der Leistung: Die Gemeinde Ischgl errichtet

ein neues Blaulichtzentrum. Ausschreibungsgegenständlich ist
für dieses Projekt die Bauleistung „Schlosserarbeiten und Edel-
stahlarbeiten inklusive Innentüren aus Stahl“.
Erfüllungsort: 6561 Ischgl.
Leistungsfrist: voraussichtlich 14. August 2017 bis 15. No-

vember 2017.
Teilnahmefrist: 8. März 2017, 12 Uhr.
Verfahrensart: Direktvergabe mit vorheriger Bekanntma-

chung gem. § 41a BVergG 2006 i. d. g. F.
Hinweis: Nähere Informationen über die zu vergebende

Leistung sowie über den weiteren Verfahrensablauf sind über
die genannte Auskunftsstelle verfügbar. 

Innsbruck, 16. Februar 2017

Nr. 172 • TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG vertreten durch 
TINETZ-Tiroler Netze GmbH, Elektrizitätswerke Reutte AG, 

Innsbrucker Kommunalbetriebe AG sowie 
Mitglieder der Energie West Management- und Service-GmbH

AUFRUF  ZUM  WETTBEWERB
Lieferung von 10, 20, 30/0,4 kV Kompaktstationen
Auftraggeber:

- TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG vertreten durch TINETZ-Ti-
roler Netze GmbH, Eduard-Wallnöfer-Platz 2, 6020 Inns-
bruck,

- Elektrizitätswerke Reutte AG, Großfeldstraße 10-14, 6600
Reutte,

- Innsbrucker Kommunalbetriebe AG, Salurner Straße 11,
6020 Innsbruck sowie

- Mitglieder der Energie West Management- und Service-
GmbH, Fischergries 2, 6330 Kufstein.

S T Ü C K  8 70 M I T T W O C H ,  2 2 .  F E B R U A R  2 0 1 7

u0310638
Hervorheben

mailto:pflegeheim.scheffau@dr-schoepf.at
u0310638
Hervorheben

mailto:blaulichtzentrum.ischgl@dr-schoepf.at
u0310638
Hervorheben

mailto:blaulichtzentrum.ischgl@dr-schoepf.at


Beschreibung/Gegenstand/Leistungsumfang: Liefe-
rung von 10, 20, 30/0,4 kV Kompaktstationen in Blech- und Be-
tonausführung in verschiedenen Ausführungsvarianten.

Für jede Position wird eine Rahmenvereinbarung mit einer
Laufzeit von 60 Monaten mit einem Unternehmen abge-
schlossen.
Teilangebote/Teilvergaben: Angebote sind für jede Aus-

führungsvariante zulässig.
Verfahren: Verhandlungsverfahren.
Erfüllungsort: Raum Tirol.
Ausschreibende Stelle: TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG,

Zentraler Einkauf, Eduard-Wallnöfer-Platz 2, 6020 Innsbruck.
Versendung/Ausgabe von (Teilnahme-)Unterlagen: Die

Teilnahmeunterlagen können ausschließlich per E-Mail unter
ausschreibung@tiwag.at angefordert werden (Tag der Absen-
dung an das EU-Amtsblatt 14. Februar 2017).
Eingang der Teilnahmeanträge: Spätestens bis Montag,

6. März 2017, 16 Uhr, gemäß den Bestimmungen der Teilnah-
meunterlagen.
Informationen/Anforderung der Teilnahmeanträge:

TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG, Zentraler Einkauf, Frau Maria
Riedl, E-Mail: ausschreibung@tiwag.at

Innsbruck, 14. Februar 2017

Nr. 173 • Fachhochschul Errichtungs- und Betriebs GmbH

FRE IW I LL IGE  EX -ANTE  
TRANSPARENZBEKANNTMACHUNG

v o r  d e r  b e a b s i c h t i g t e n  Ve r g a b e  
d e r  G e n e r a l p l a n e r l e i s t u n g e n

Umsetzung der Baustufe IV der Fachhochschule Kufstein
Auftraggeberin: Fachhochschul Errichtungs- und Betriebs

GmbH, Andreas-Hofer-Straße 7, 6330 Kufstein.
Ansprechperson: Herr DI Bernhard Eidherr, bernhard.

eidherr@fh-kufstein.at
Begleitende Stelle: RA Dr. Günther Gast, CHG Rechtsan-

wälte, Bozner Platz 4, 6020 Innsbruck.
Auftrag:Die Auftraggeberin beabsichtigt die Umsetzung der

Baustufe IV im Zuge der Erweiterung der Fachhochschule Kuf-
stein. Die Generalplanerleistungen sollen an den Sieger des Ar-
chitektenwettbewerbes 1999 vergeben werden. Das Sieger-
projekt hat den städtebaulichen Ansatz und Vorentwürfe für die
jetzige Baustufe enthalten, welche in der Juryentscheidung be-
rücksichtigt wurden. Dieser Ansatz soll jetzt umgesetzt werden. 
Hinweis: Die Bekanntmachung wurde im Supplement zum

Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht (http://
ted.europa.eu). Tag der Absendung der Bekanntmachung: 15.
Februar 2017.

Kufstein, 15. Februar 2017
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Landtagsklub der Tiroler Volkspartei, Innsbruck

BER ICHT
über die unabhängige Prüfung 

der Klubförderung gemäß Tiroler Parteien-
finanzierungs- und Klubförderungsgesetz 2012

Wir haben die Prüfung der Klubförderung gemäß Tiroler Par-
teienfinanzierungs- und Klubförderungsgesetz 2012 für den
Zeitraum 1. Jänner bis 31. Dezember 2016 des Landtagsklubs
der Tiroler Volkspartei, Innsbruck, durchgeführt.

Der Landtagsklub der Tiroler Volkspartei als Förderempfän-
ger hat gemäß § 8 Abs. 1 des Tiroler Parteienfinanzierungs-
und Klubförderungsgesetzes 2012 ordnungsgemäße Auf-
zeichnungen über die widmungsgemäße Verwendung der
nach den §§ 5 und 6 des Tiroler Parteienfinanzierungs- und
Klubförderungsgesetzes 2012 gewährten Förderungen zu
 führen.

Gemäß § 8 Abs. 2 des Tiroler Parteienfinanzierungs- und
Klubförderungsgesetzes 2012 sind die Aufzeichnungen und
die dazugehörigen Unterlagen durch einen beeideten Wirt-
schaftsprüfer auf ihre Ordnungsmäßigkeit und die widmungs-
gemäße Verwendung zu überprüfen. Unsere Aufgabe ist es
demnach, auf der Grundlage unserer Prüfungshandlungen
eine Beurteilung darüber abzugeben, ob die Aufzeichnungen
in wesentlichen Belangen ordnungsgemäß sind und die För-
dermittel widmungsgemäß verwendet wurden.

Aufgrund der bei unserer Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
sind nach unserer Beurteilung die Aufzeichnungen des Land-
tagsklubs der Tiroler Volkspartei ordnungsgemäß erfasst und
die nach den §§ 5 und 6 des Tiroler Parteienfinanzierungs- und
Klubförderungsgesetzes 2012 gewährten Fördermittel wid-
mungsgemäß verwendet worden.

Innsbruck, 10. Februar 2017
KPMG Austria GmbH

Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft
Mag. Michael Ahammer

Wirtschaftsprüfer

impuls – tirol – Landtagsklub

ÜBERPRÜFUNGSBER ICHT
über die unabhängige Prüfung 

der Klubförderung gemäß Tiroler Parteien-
finanzierungs- und Klubförderungsgesetz 2012

Wir haben die Prüfung der Klubförderung gemäß Tiroler Par-
teienfinanzierungs- und Klubförderungsgesetz 2012 für den  Zeit -
raum 1. Jänner bis 31. Dezember 2016 des impuls – tirol – Land-
tagsklubs, Innsbruck, durchgeführt.

Der Landtagsklub als Förderempfänger hat gemäß § 8 Abs. 1
des Tiroler Parteienfinanzierungs- und Klubförderungsgesetzes
2012 ordnungsgemäße Aufzeichnungen über die widmungsge-
mäße Verwendung der nach den §§ 5 und 6 des Tiroler Partei-
enfinanzierungs- und Klubförderungsgesetzes 2012 gewährten
Förderungen zu führen.

Gemäß § 8 Abs. 2 des Tiroler Parteienfinanzierungs- und Klub-
förderungsgesetzes 2012 sind die Aufzeichnungen und die da-
zugehörigen Unterlagen durch einen beeideten Wirtschaftsprü-
fer auf ihre Ordnungsmäßigkeit und die widmungsgemäße Ver-
wendung der Fördermittel zu überprüfen. Unsere Aufgabe ist es
demnach, auf der Grundlage unserer Prüfungshandlungen eine
Beurteilung darüber abzugeben, ob die Aufzeichnungen in we-
sentlichen Belangen ordnungsgemäß sind und die Fördermittel
widmungsgemäß verwendet wurden.

Aufgrund der bei unserer Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
sind nach unserer Beurteilung die Aufzeichnungen des impuls –
tirol – Landtagsklubs ordnungsgemäß erfasst und die nach den
§§ 5 und 6 des Tiroler Parteienfinanzierungs- und Klubförde-
rungsgesetzes 2012 gewährten Fördermittel widmungsgemäß
verwendet worden.

Innsbruck, 9. Februar 2017
Barenth Hilber & Partner

Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft mbH
Mag. Peter Barenth
Wirtschaftsprüfer

Mitteilungen
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